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Eine Zeile mit 39 Anschlage (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

 

Schluss mit dem Schlangestehen 
Die Universität Bayreuth hat Immatrikulation umgestellt  

 
Bayreuth (UBT). Die Universität Bayreuth 
hat zum Wintersemester die Immatrikula-
tion auf das schriftliche Verfahren um-
gestellt. Persönliches Erscheinen mit 
langen Wartezeiten ist nicht mehr erfor-
derlich. 
 
Nach der Online-Einschreibung schicken 
die Bewerberinnen und Bewerber ihre Un-
terlagen an die Studentenkanzlei der Uni-
versität. Die Einschreibung wird ihnen per 
E-Mail nach etwa zwei Wochen bestätigt 
und sie können sich die Studienbescheini-
gungen ausdrucken.  
 
Zulassungsfrei sind an der Universität Bay-
reuth interessante Studiengänge wie 

 Angewandte Informatik, B.Sc. 
 Berufliche Bildung/ Metalltechnik, 

B.Sc. 
 Chemie, B.Sc. 
 Engineering Science, B.Sc. 
 Geographie, B.Sc. 
 Materialwissenschaft und Werkstoff-

technik, B.Sc. 
 Mathematik, B.Sc. 
 Physik. B.Sc. 
 Polymer- und Kolloidchemie, B.Sc. 
 Technomathematik, B.Sc. 
 Wirtschaftsmathematik, B.Sc. 
 Afrikanische Sprachen, Literaturen 

und Kunst, B.A. 
 Anglistik, B.A. 
 Germanistik, B.A. 
 Kulturwissenschaften mit Schwer-

punkt Religion, B.A. 
 Rechtswissenschaften, Staatsex-

amen 
 Lehramt an Gymnasien (die meisten 

Fächerverbindungen) 
 Lehramt an Realschulen (die meis-

ten Fächerverbindungen) 
 
 
 
 
 

Zulassungsfrei sind auch die Diplomstu-
diengänge 

 Materialwissenschaft 
 Umwelt- und Bioingenieurwis-

senschaft 
 
Ausführliche Information zur Immatrikulation 
sowie den Antrag auf Einschreibung finden 
Sie im Internet unter www.uni-bayreuth.de 
bei „Aktuelle Informationen“ weiter auf „Ein-
schreibung für das Wintersemester 
2010/11“ klicken. Fragen beantworten die 
Mitarbeiter der Studentenkanzlei gerne, ihre 
Telefonnummer lautet 0921/555256. 
 
 
 
 
Kontakt: 
Pressestelle der Universität Bayreuth 
Frank Schmälzle 
Telefon 0921/555323 
E-Mail pressestelle@uni-bayreuth.de 
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